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Kreissportbund Göttingen 
 

Protokoll 
des 18. ordentlichen Kreissporttages 

am 17. 04. 2009 in Dransfeld, Stadthalle 
 
Beginn: 18.00 Uhr 
 
Anwesend:  66 Delegierte der Vereine und Vereinssprecher , 5 Delegierte der Fachverbände,  4 
Vorstandsmitglieder,  3 Mitglieder des Erweiterten Vorstandes, 1 Kassenrevisor 
Gesamt: 79 
 
 
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung 
Der Sprecher des KSB Vorstandes, Willi Ballhausen, begrüßt die Delegierten und stellt fest, dass zu 
dem Kreissporttag fristgerecht und ordnungsgemäß eingeladen worden ist. 
 
Insbesondere begrüßt er den Landrat Reinhard Schermann sowie die Kreistagsabgeordneten 
Reinhard Dierkes, Sigrid Jakobi, Dieter Pielok, Kurt Prutschke, Prof. Gerd Ströhlein.  
 
Aus dem KSB Holzminden begrüßt er den Vorsitzenden Robert Hartmann sen., den Geschäftsführer 
Robert Hartmann jun. und aus dem Stadtsportbund Göttingen den geschäftsführenden Vorsitzenden 
Joachim Pförtner. 
 
Er begrüßt die Vertreter der Presse (Katrin Lienig vom Göttinger Tageblatt sowie Edzard Korte von 
der Mündener Allgemeinen). 
Schließlich begrüßt er auch die beiden Referenten des Abends, Frau Martina Herr vom Bonus- 
Freiwilligen Zentrum in Göttingen und Andreas Friederichs, BGM der Gemeinde Friedland. 
 
Er bedankt sich beim DSC Dransfeld für die tatkräftige Unterstützung bei der Vorbereitung der 
Räumlichkeiten und beim Stolle Team um Beate Radünz für die Bewirtung.  
 
Ballhausen bittet die Anwesenden, sich zum Gedenken an die Verstorbenen zu erheben.      
 
TOP 2: Grußworte der Gäste 
Landrat Schermann geht in seinem Grußwort insbesondere auf Ül-Bezuschussung und die 
Sportstättenförderung durch den Landkreis ein. Durch das Konjunkturpaket werden in den nächsten 
Monaten zahlreiche Sportstätten zusätzlich energetisch saniert. Er dankt den Vorständen für die 
ehrenamtlich geleistete Arbeit und betont, dass trotz Mitgliederrückgängen fast immer noch jeder 
zweite Bewohner des Landkreises Mitglied in einem Sportverein ist. 
  
Der neue Vorsitzende des DSC Dransfeld, Matthias Ludewig, richtet ebenfalls ein kurzes Grußwort 
an die Delegierten und überbringt auch die Grüße der Stadt Dransfeld. 
 
 
TOP 3: 
Kurzvortrag 1: 
Martina Herr: „Ehrenamtliche Vereinsarbeit in der Krise? Über Notsignale und 
Rettungspakete“ 
Frau Herr stellt zunächst kurz die Arbeit des Bonus-Freiwilligen Zentrum der Caritas vor um dann in 
einem Seitenblick die Situation in den Sportvereinen zu betrachten. Fluktuation im Ehrenamt und 
Konsumentenmentalität der Mitglieder sind ein allgemein verbreitetes Phänomen und wohl nicht 
rückgängig zu machen. Frau Herr plädiert allerdings für einen grundlegend veränderten Ansatz: Um 
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ehrenamtliche Mitarbeiter zu gewinnen solle man nicht Aufgaben oder Ämter verteilen, sondern von 
den Fähigkeiten und Motiven der potentiellen Ehrenamtlichen ausgehen.  
Man solle auch im Sportverein einen „Kümmerer“ installieren und die Formen der Anerkennung 
reformieren. (Der vollständige Text des Vortrages von Martina Herr findet sich auf der KSB 
Homepage unter http://www.ksb-goettingen.de/wir_ueber_uns/organe_protokolle.html) 
 
Kurzvortrag 2: 
BGM Andreas Friedrichs: „Friedland bewegt sich – ein Netzwerk für den Sport“ 
Andreas Friedrichs stellt in seinem Kurzvortrag ein Modell vor, wie in der Gemeinde Friedland mit der 
Einrichtung eines Sportbüros die Kooperation der Sport- und Schützenvereine untereinander 
verbessert werden soll und die ehrenamtlichen Vorstände Unterstützung vor Ort erhalten sollen.  
Das Projekt ist vor einigen Monaten entwickelt worden und soll nun Schritt für Schritt ausgebaut 
werden. Auch eine intensivere Zusammenarbeit mit den neuen Ganztagsschulen in Gemeinde 
Friedland ist ein Element dieses Konzeptes   
(Der vollständige Text des Vortrages von Andreas Friedrichs  findet sich ebenfalls auf der KSB 
Homepage unter http://www.ksb-goettingen.de/wir_ueber_uns/organe_protokolle.html) 
 
 
TOP 4:  Ehrungen durch den Landkreis Göttingen 
Landrat Reinhard Schermann und die Herren Kasten und Unzeitig von der Verwaltung nehmen die 
Ehrungen des Landkreises vor. 
 
Für herausragende sportliche Leistungen werden geehrt: 
 
Moritz Meng, Marvin Stryga und Anna Witztky - Mündener Kanu-Club 
Fabian Napp        Schützenbruderschaft Nesselröden 
Anja Korf       Sportschützenverein Barlissen 
 
Für besondere Verdienste um die Förderung des Sports werden geehrt: 
 
Hans-Joachim Huke und Jürgen Wiegmann  TSV Adelebsen 
Edith Thielert und Gerd Spiegler    Mündener Kanu-Club 
Sven-Olaf Pabel      Bovender Sportverein 
 
 
TOP 5:  Auszeichnungen durch den KSB 
Nach langjähriger, sehr engagierter Mitarbeit im KSB Vorstand in den Ressorts Frauen im Sport und 
Übungsleiterausbildung wird Gertrud Hellbrück verabschiedet. Michael Heil hält eine kleine Laudatio 
und beantragt anschließend, Gertrud Hellbrück zum Ehrenmitglied des KSB Vorstandes zu 
ernennen. 
Die Delegierten stimmen diesem Antrag einstimmig zu. 
Als Nachfolgerin von Gertrud Hellbrück für den Aufgabenbereich der Übungsleiter Aus- und 
Fortbildung wird Silke Gelhard aus Bovenden vorgestellt. 
 
Der KSB Vorstand verabschiedet sich ebenfalls von Jan Schneegans, der 6 Jahre den Vorsitz der 
KSB Sportjugend innehatte und in dieser Funktion viel bewegt hat. Jan wechselt beruflich nach 
Neuss. Willi Ballhausen dankt für die gute Zusammenarbeit. 
 
Bernd Gellert, Mitglied des Erweiterten KSB Vorstandes, wird für seine langjährige Tätigkeit im 
Vereinsvorstand des VFB Sattenhausen und im KSB Göttingen mit der Goldenen Ehrennadel des 
Landessportbundes ausgezeichnet. Bernd Gellert hat sich vor allem bei der Gewinnung von Partnern 
für die Sportehrenamtscard und  bei der Organisation der Ehrenamtsgala Stille Stars des Sports 
große Verdienste erworben.   
  
 
 

http://www.ksb-goettingen.de/wir_ueber_uns/organe_protokolle.html�
http://www.ksb-goettingen.de/wir_ueber_uns/organe_protokolle.html�
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Top 6: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Versammlungsleiter Willi Ballhausen gibt bekannt, dass insgesamt 79 stimmberechtigte 
Delegierte zum Kreissporttag erschienen sind.     
Willi Ballhausen erklärt, dass dies nicht zufrieden stellend sei. Auf den Kreissporttagen habe man 
bisher zumeist die doppelte Anzahl an Delegierten verzeichnen können. 
 
TOP 7: Rechenschaftsbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle 
Willi Ballhausen verweist auf den ausführlichen, schriftlichen Rechenschaftsbericht der allen 
Vereinen und Fachverbänden zugegangen ist. Die Inhalte dieses Berichts wird er inhaltlich nicht 
noch einmal vortragen, sondern zu einigen besonderen Themen Stellung beziehen.  
 
Die Verluste bei den Vereinsmitgliedschaften sind besorgniserregend. Es gibt viele 
Erklärungsansätze und mögliche Ursachen. Ein Grund mag auch eine statistische Bereinigung sein, 
weil die Vereine im Zuge der Online Bestandserhebung ihre Mitgliederkarteien „aufgeräumt“ haben.  
 
Im Berichtsheft hat sich beim Fachverband Badminton eine falsche Zahl eingeschlichen. Für 
Badminton wurden nicht 6634Mitglieder gemeldet sondern 634 !! 
 
Besonders weist Willi Ballhausen auf das immer wichtiger werdend Thema der Kooperation von 
Schulen und Sportvereinen hin. Hierzu wird der Kreissportbund am 16. Mai 2009 in Friedland 10.00 – 
14.00 Uhr) einen Workshop anbieten, zu dem Vereinsvorstände, Abteilungsleiter, Übungsleiter und 
Lehrer eingeladen sind. Die Veranstaltung soll dazu dienen, grundlegende Informationen 
bereitzustellen und über Modelle zu diskutieren, wie auch die Vereine von den Kooperationen 
profitieren können. Einladungen zu der Veranstaltung werden verteilt.  
 
Eine Aussprache zum Bericht des Vorstandes wird nicht gewünscht.  
 
TOP 8: Bericht zum KSB-Haushalt – Jahresabschluss 2008 
Helmut Illie verweist auf die vorliegenden Zahlen des Jahresabschlusses zum 31.12.2008, der den 
Delegierten fristgerecht zugesandt wurde. 
Der Jahresabschluss besteht aus der Darstellung des Vermögens und der Schulden (Bilanz zum 
31.12.2008) und zeigt das Vermögen des Kreissportbundes Göttingen zum 31.12.2008. 
 
Dieses Vermögen des KSB hat sich 2008 gegenüber dem Vorjahr um ca. 10.000 Euro leicht erhöht. 
Es wurde eine zweckgebundene Rücklage für die Stolle gebildet. 
 
Bezogen auf die einzelnen Bereiche weist der Haushalt des KSB Göttingen für 2009 folgende 
Ergebnisse aus: 
 

1. Ideeller Bereich     - 1.421,86 •  
2. Vermögensverwaltung       -138,99 •  
3. Zweckbetrieb       4.818,33 •  
4. wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb       368,36 •  

 
Gesamtergebnis für 2008       3.625,84 •  
 
Nach der Darstellung der Zahlen durch Helmut Illie wurden von den Delegierten keine weiteren 
Erläuterungen gewünscht. 
 
 
TOP 9: Bericht der Kassenrevisoren    
Marianne Pusecker trägt den Bericht der Kassenrevisoren vor. Die Kassenprüfung hat am 10. März 
2009 in der Geschäftsstelle des KSB stattgefunden. Anwesende Kassenrevisoren waren: Werner 
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Imke (Mündener Kanu Club), Marianne Pusecker (Bovender SV) Hans-Christoph Werner (TG 
Münden) sowie Sigrid Schubert und Anette Wiegand vom KSB.  
 
Die Kassenprüfer haben sich insbesondere den Bereich der Stolle genauer angeschaut. 
Die Belegung durch die KSB eigenen Stolle Freizeiten war 2008 leider rückläufig, externe 
Belegungen konnten dagegen gesteigert werden. Durch Ausgabenreduzierung und Umbuchungen 
aus dem wirtschaftlichen Bereich konnte für die Stolle letztlich ein geringer Überschuss von ca.200 
Euro erzielt werden. Bei den Kosten sind Abschreibungen in Höhe von 12.000 Euro berücksichtigt. 
Die Kassenprüfer verweisen darauf, dass von drei Vereinen trotz mehrfacher Mahnung noch 
Mitgliedbeiträge in Höhe von  insgesamt 1.000 Euro ausstehen.  
 
Im zusammengefassten Ergebnis stellen die Kassenprüfer fest, dass in sachlicher und rechnerischer 
Hinsicht nichts zu beanstanden ist.  
 
Die Kassenprüfer empfehlen dem Kreissporttag, dem Vorstand Entlastung zu erteilen. 
 
 
TOP 10: Entlastung des Vorstandes 
Die Abstimmung der Delegierten erfolgt einstimmig für die Entlastung des Vorstandes.   
 
 
TOP 11: Wahl eines Versammlungsleiters  
Auf Vorschlag von Willi Ballhausen wird Hans-Jürgen Lotz, der Vorsitzende des 
Kreisfachverbandes Fußball, einstimmig als Versammlungsleiter gewählt. Hans-Jürgen Lotz 
bedankt sich im Namen der Vereine und der Fachverbände beim Vorstand und der 
Geschäftsstelle für die geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit.  
 
 
TOP 12: Wahlen des Vorstandes 
Hans-Jürgen Lotz schlägt Willi Ballhausen erneut als Vorstandssprecher bzw. für das 
Vorstandsamt „Sportpolitik und Kooperationen“ vor. Weitere Vorschläge gibt es nicht. 
Ballhausen erklärt, im Falle der Wahl das Amt anzunehmen.  
 
Die Wahl erfolgt einstimmig. 
Willi Ballhausen  bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl an. 
 
Willi Ballhausen leitet die Wahl zu den beiden anderen Vorstandsämtern: 
 
Wegen Krankheit kann Klaus Dreßler nicht an der Versammlung teilnehmen. Er hat aber 
seine Bereitschaft erklärt, im Falle der Wahl das Vorstandsamt „Sport- und 
Vereinsentwicklung“ anzunehmen. 
Nach dem Vorschlag zur Wiederwahl wird Klaus Dreßler einstimmig in dieses Amt gewählt. 
  
Für das Vorstandsamt „Finanzen und Organisation“ gibt es ebenfall den Vorschlag der 
Wiederwahl und keine weiteren Vorschläge.  
Helmut Illie erklärt seine Bereitschaft und wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

 
Willi Ballhausen erklärt, dass damit der fünfköpfige Vorstand des KSB Göttingen komplett ist. 
Dem Vorstand gehören außerdem der Vorsitzende der Sportjugend, Guido Wende, und der 
hauptberufliche Geschäftsführer Michael Heil an. 
Willi Ballhausen bedankt sich im Namen des Vorstandes für das entgegengebrachte 
Vertrauen und betont noch einmal die gute Teamarbeit im KSB Vorstand, die man gern auch 
in der nächsten Wahlperiode fortsetzen möchte.  
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Ballhausen leitet die Wahl der Kassenrevisoren. Nach Satzung des KSB ist eine 
Wiederwahl (unbegrenzt) möglich. Vorgeschlagen werden die bisherigen Kassenprüfer 
Werner Imke, Hans-Christoph Werner, Marianne Pusecker und als neue Kandidatin 
Christiane Dietrich vom FC Hertha Hilkerode. Alle vier erklären ihre Bereitschaft.  
Die Wahl erfolgt einstimmig, die Gewählten nehmen die Wahl an. 

 
TOP 13: Beratung und Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2009 
Helmut Illie stellt den Haushaltsplan für 2009 vor.   
Bezogen auf die einzelnen Bereiche weist der Plan für 2009 folgende Beträge aus: 
 

1. Ideeller Bereich     -  1.836,00 •  
2. Vermögensverwaltung        6.295,25 •  
3. Zweckbetrieb         2.000,00 •  
4. wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb      2.500,00 •  

 
Erwartetes Gesamtergebnis für 2009        8.959,25 •  
 
Nach Darstellung dieser Planzahlen für 2009 wurde keine Wortmeldung gewünscht. 
Aufgrund der folgenden Abstimmung wurde der Haushaltsplan 2009 von der Versammlung 
einstimmig verabschiedet. 
 
 
TOP 14: Anträge 
Anträge an den Kreissporttag lagen nicht vor.  
 
TOP 15: Verschiedenes 
Helmut Illie verweist auf neue Spendenregelungen für gemeinnützige Vereine. Informationen dazu 
und aktuelle Formulare finden sich auf der KSB Homepage. 
 
Michael Heil bittet die Vereine, ihre Daten und insbesondere die E-Mail Anschriften im LSB Intranet 
aktuell und vollständig einzugeben. Dies ist nicht nur für eine zeitgemäße Kommunikation wichtig, 
sondern hilft vor allem auch Kosten zu sparen.  
Jens Kunze, der Webmaster der KSB Homepage bietet auch Vereinen seine Unterstützung an, die 
sich eine neue Homepage einrichten wollen. 
 
Erhard Schminke, der Vorsitzende des Bovender Sportvereins, schlägt vor, dass der nächste 
Kreissporttag im Jahr 2011 im Bürgerhaus in Bovenden stattfinden könne. Der Bovender SV feiert in 
diesem Jahr sein 150 jähriges Jubiläum. 
 
Joachim Pförtner lädt die KSB Vereine zur Teilnahme an dem Göttinger Sportevent „Mission 
Olympic“ vom 13. – 15. Juni 2009 ein. 
 
Willi Ballhausen dankt den Delegierten und Gästen für ihre Mitwirkung am Kreissporttag und 
insbesondere den Gastgebern des DSC für die organisatorische Unterstützung.  
 
 
Ende der Versammlung: 20.30 Uhr 

      
Versammlungsleiter      Protokollführer 
Willi Ballhausen      Michael Heil     


